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Der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden der SGH auf 
der Generalversammlung am 22. März 2024 enthielt 
auszugsweise Folgendes:
 
Nach der Begrüßung der anwesenden Versamm-
lungsteilnehmer, darunter die Hohensachsener Orts-
vorsteherin Monika Springer, fand die Ehrung der 
Verstorbenen statt. Anschließend ging der Vorsitzen-
de mit seinem Jahresbericht aus Sicht des Gesamt-
vereins zu den Tagesordnungspunkten über:
„Wie es bereits seit langem auch in unseren Verwal-
tungsratssitzungen üblich ist, möchte ich heute zu-
erst mit der Entwicklung der Mitgliederzahlen begin-
nen. Wir haben seit fünf Jahren einen gleichmäßigen, 
aber stetigen Zuwachs an Mitgliedern zu verzeichnen. 
Das ist umso erfreulicher, weil es aus unserer Sicht 
zum einen die hohe Qualität des Trainings- und Spiel-
betriebs widerspiegelt und gleichzeitig zeigt, dass wir 
mit den Entscheidungen der vergangenen Jahre, in 
eine herausragende Infrastruktur zu investieren und 
ein breites Angebotsspektrum vorzuhalten, auf dem 
richtigen Weg sind.
Seit 2019 ist die Zahl der Mitglieder mit Stand zum 
31.12.2023 um mehr als 12% auf 1.227 Personen an-
gestiegen. Der Anteil der Kinder und Jugendlichen bis 
18 Jahre ist im Vergleich zum Vorjahr in etwa gleich 
geblieben, liegt allerdings mit 28% ebenfalls über den 
Werten von 2019. Die letzten zwei Jahre haben uns in 
allen Abteilungen einen regelrechten Boom beschert. 
Mehrmals in der Woche bekomme ich Nachrichten 
über das Kontaktformular auf unserer Homepage mit 
der Nachfrage von Eltern, ob und wann ihre Kinder 
mal zu einem Schnuppertraining kommen können. 
Aktuell sind hier Kinderturnen und Fußball beson-
ders stark nachgefragt. Die Herausforderung, mit 
den vorhandenen Platz-, Hallen- beziehungsweise 
Schwimmbeckenkapazitäten, geschweige denn von 
Übungsleitern, auszukommen, spüren wir im tägli-
chen Trainingsgeschehen. Aber wir werden nieman-
den wegschicken!
Ansonsten hatten wir gleich zu Beginn des Jahres 
2023 den Außenzaun um die Tennisplätze komplett 

Weine und Edelbrände 

 

 



Wichtiger Eintrag
für Ihren Terminkalender:
Redaktionsschluss
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31. Mai 2025

Sandra Döpfer

erneuert und kurze Zeit später wurde die Flutlicht-
anlage am Kunstrasenspielfeld mit LED-Strahlern 
in Betrieb genommen. Bei der letzten Versamm-
lung hatte ich Euch schon einmal darüber berich-
tet. In Summe haben wir für beide Maßnahmen 
44.000 € ausgegeben, die zu einem gewissen Teil 
mit Zuschüssen von Stadt und Badischem Sport-
bund kompensiert worden sind.
Vor den Berichten aus den Abteilungen sowie de-
ren sportlichen Leistungen will ich noch auf ein 
paar besondere Veranstaltungen und Ereignisse 
im Jahresverlauf eingehen.
Die Mitglieder der Schwimmabteilung haben am 
22. Oktober 2023 mit einem großen Jubiläums-
fest das 50-jährige Bestehen seit ihrer Gründung 
im Jahr 1973 gefeiert. Zur Eröffnung der Festlich-
keiten kam es im Rahmen eines Sektempfangs zu 
einer Spendenübergabe durch Oberbürgermeister 
Just, der zudem auf die Wichtigkeit und den Erhalt 
des Hallenbades hingewiesen hatte. Die Renovie-
rungsarbeiten sollen noch in diesem Jahr beginnen.
Im Verlauf der Feier wurden gleichzeitig die Ver-
einsmeisterschaften in allen Altersklassen ausge-
tragen. Und zwischen den Wettkämpfen wurde das 
bunte Treiben in und vor der Schwimmhalle durch 
Jux-Staffeln aufgelockert, bei denen Teilnehmer 
aus anderen Abteilungen des Vereins und des Vor-
stands im Wasser gegeneinander antraten.
Eine von mehreren Veranstaltungen, die im Zu-
sammenhang mit Ausflügen von Kinder- oder 
Jugendgruppen stehen, ist der Besuch eines 
Länderspiels der Frauen-Nationalmannschaft in 
Sinsheim. Die F-, E- und D-Mädels der Fußballer 
haben gemeinsam mit Eltern das Länderspiel ge-
gen Wales besucht. Insgesamt 105 Fans der DFB-
Frauen machten sich in zwei Bussen auf den Weg 
in die ProZero-Arena nach Sinsheim. Am Ende 
bejubelten nicht nur die Mädels begeistert den 5:1 
Sieg der deutschen Mannschaft. Ein toller Ausflug, 
bei dem sich alle Elemente einer Gemeinschaft 
und des Spaßes nachdrücklich gezeigt haben.
Und das soll nur ein Beispiel von mehreren Akti-
onen mit verschiedenen Jugendmann-schaften 
sein, die im Jahresverlauf durchgeführt wurden. 
Ausflüge, die erfreulicher Weise genauso auch 
bei den Handballern, den Volleyballern und den 
Schwimmern gleichermaßen stattgefunden ha-
ben. Wir unterstützen diese Aktivitäten immer 
gerne finanziell, denn auch dies trägt zur eingangs 

erwähnten Mitgliedergewinnung beziehungsweise 
zur Mitgliederbindung bei.
Kurz nach den Sommerferien stand traditionell die 
Hohensachsener Kerwe im Terminkalender. Vier 
Tage ausgelassene Stimmung mit viel Live-Musik, 
gutem Essen und guten Getränken prägten das 
gesamt Kerwe-Wochenende, das mit zahlreichen 
Helfern aus der Fußballabteilung organisiert wird. 
Die SGH ist bei der Durchführung der Kerwe letzt-
endlich nicht mehr wegzudenken.
Zum Jahresausklang haben wir am 1. Advent 
unsere traditionelle Ehrenmitgliedsfeier im Sän-
gerheim abgehalten, bei der die gesamte Familie 
Dyer, d.h. Christopher und seine drei Kinder mit 
Gesangseinlagen und Klavierspiel für vorweih-
nachtliche Stimmung sorgte und unsere Senioren 
ganz besonders erfreut hat.
Eine mittlerweile feste Größe ist das Event zum 
Ski-Opening im Dezember. Beim letzten Mal fuh-
ren 38 Teilnehmende aus Jung und Alt mit einem 
Bus von Kamp-Reisen erneut ins Pitztal, um so-
wohl die Pisten als auch die gebotenen Gaumen-
freuden ein Wochenende lang zu genießen.

Ein sehr spezielles Thema hat uns als Vorstände 
über das ganze Jahr hinweg immer wieder beglei-
tet. Der ein oder andere hat es auch in der Presse 
oder bei einer großen Info-Veranstaltung in der 
Sachsenhalle verfolgt: der Zusammenschluss der 
Handballabteilungen aus den vier Vereinen an der 
Bergstraße: SG Leutershausen, TVG Großsachsen, 
TSG Lützelsachsen sowie der SG Hohensachsen. 
Was zunächst in eher kleinen Abstimmungsrun-
den mit den jeweiligen Vereinsvorsitzenden der 
HG Saase begann, um die Rahmenbedingungen 
für ein solches Konstrukt abzustecken - dabei ging 
es unter anderem um die Stimmrechtsanteile und 
die finanzielle Beteiligung der einzelnen Stamm-
vereine - endete zunächst mit der feierlichen Un-
terzeichnung des Spielgemeinschaftsvertrages 
in unserem Tennisheim im Beisein der Presse. 
Anschließend stand die Gründung einer Spielge-
meinschaft-GbR (Gesellschaft des bürgerlichen 
Rechts) durch die vier Stammvereine an. Der 
genaue Name lautet Handballspielgemeinschaft 
Saase³Leutershausen Handball e. V. & Co. eGbR. 
Diese Spielgemeinschaft-GbR ist außerdem Ge-
sellschafter der S3L-Spielbetriebs-GmbH, die bei 
einem Notartemin am 5. Februar diese Jahres mit 



allen 12 Gesellschaftern und mit einem Stammka-
pital von 25.304 € gegründet worden ist. 

Ein paar Anmerkungen zu unserem Vereinsheft: 
im vergangenen Jahr fand die Staffelstabüberga-
be in der Redaktion der „SGH informiert …“ statt. 
Nach mehr als einem Jahrzehnt unter der Feder-
führung von Klaus Baranowski hat Sandra Döpfer 
diese Aufgabe übernommen. Sandra war bewusst, 
dass sie in sehr große Fußstapfen tritt und hat mit 
kleineren Anlaufschwierigkeiten auch in der Ab-
stimmung mit unserer Layouterin ein erstes Heft 
im Sommer 2023 veröffentlicht. Die nächste Aus-
gabe steht mit etwas Verzögerung in den Startlö-
chern und nun hoffen wir, dass es in regelmäßigen 
Abständen weitergehen kann.
Bei Betrachtung der Kassenlage, die uns Stefan 
Just im Anschluss im Detail darstellen wird, steht 
der Verein augenscheinlich grundsolide da. Wir 
merken jedoch zunehmend, dass Kostensteiger-
ungen im Energiebereich und bei den Sachan-
schaffungen - Bälle, Trikots, Netze, Ausrüstung 
- immer stärker am Ergebnis zehren. Gleichzeitig 
benötigen wir finanzielle Mittel für die grundlegen-
den Renovierungsarbeiten bei den Duschen und 
Umkleiden in unsere eigene Halle.
Und auch wenn unser Kunstrasenplatz dank regel-
mäßiger Pflege in einem Top-Zustand ist, kommt 
er doch in die Jahre, wir sind im 15-ten Jahr seit 
der Eröffnung. Für einen Austausch brauchen wir 
die nötigen Rücklagen, in Lützelsachsen spricht 
man aktuell von ca. 350.000 €. Deswegen werden 
wir später den Antrag stellen, die Mitgliedsbeiträ-
ge in diesem Jahr zu erhöhen.

Abschließend zwei Punkte in eigener Sache:
Die Sportgemeinde wird dieses Jahr 140 Jahre 
alt. Für uns Anlass genug, im Sommer mal wie-
der ein gemeinsames Vereinsfest zu feiern Die 
Planungen sind bereits angelaufen, es hat schon 
zwei Vorbereitungstreffen gegeben. Der Termin ist 
am Samstag der 13. Juli 2024. Geplant ist, dass 
tagsüber in den Abteilungen Turniere oder Wett-
kampfveranstaltungen stattfinden und wir ab dem 
Nachmittag ab ca. 16:00 Uhr zu einem gemeinsa-
men Fest mit Musik und Speisen und Getränken 
auf dem Sportgelände bis in die Nacht feiern wol-
len. Wir werden Euch über weitere Details auf dem 
Laufenden halten.

Zweitens: wie in jedem Jahr suchen wir eine FSJ-
lerin oder einen FSJ-ler, also eine Person, die 
uns im Verein vielfältig unterstützen möchte. Der 
nächste Jahrgang beginnt am 1. September, die 
Meldungen sind noch bis Mitte Mai möglich. Meine 
Bitte geht an alle Abteilungen, für diese tolle Auf-
gabe im Verein verstärkt Reklame zu machen und 
unsere Jugendlichen anzusprechen.
Zum Schluss richte ich meinen Dank an Eberhard 
Jochim und sein Helferteam im Wirtschaftsaus-
schuss, an Gisela für die gewissenhafte Arbeit 
in der Geschäftsstelle (Blumen), an meine Vor-
standskollegen für die harmonische Zusammen-
arbeit zum Wohle der SGH. Ich würde mich freuen, 
wenn wir nach den heutigen Wahlen des 2. Vorsit-
zenden und des Vereinskassiers die Arbeit in be-
währter Besetzung erfolgreich fortführen können.“
Im Rahmen der Generalversammlung sind Chris-
tian Mutschler als 2. Vorsitzender und Stefan Just 
als Vereinskassier in ihren Ämtern einstimmig 
bestätigt worden. Für ihre Verdienste im Verein 
wurden Dieter Federmann und Gerhard Münch zu 
Ehrenmitgliedern ernannt.
 
Die Zeit nach der Generalversammlung ist dann 
wie im Fluge vergangen. Insbesondere das tolle 
Sommerfest anlässlich des 140-jährigen Vereins-
jubiläums war ein echtes Highlight. Darüber schrie-
ben die Weinheimer Nachrichten im Nachgang:
„Besonders lobenswert ist die bemerkenswerte 
Hilfsbereitschaft der Vereinsmitglieder aus allen 
Abteilungen, die für den reibungslosen Auf- und 
Abbau sowie ein reichhaltiges kulinarisches An-
gebot sorgten. Von selbstgebackenen Kuchen 
über erfrischende Cocktails bis hin zur vielfältigen 
Salatbar - für jeden Geschmack war etwas dabei. 
Die zahlreichen Gäste aus Hohensachsen und den 
umliegenden Dörfern genossen die liebevolle Be-
wirtung in vollen Zügen. Der krönende Abschluss 
des Festes war das abendliche Konzert der acht-
köpfigen Rockband „Perfect Storm“ aus der Pfalz. 
Die begeisterten Zuschauer tanzten bis spät in die 
Nacht und machten dieses Jubiläum zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. Und es zeigte einmal mehr 
die starke Gemeinschaft und den unerschütterli-
chen Teamgeist des Vereins, so Vorsitzender
Hendrik Lund“ (Bilder siehe unten)
Am 1. September hat Jumana Würz ihren Dienst 
zum freiwilligen sozialen Jahr bei der SGH be-

gonnen. Jumana spielt nach ihrer Aktivenzeit bei 
der TGS Hoffenheim nun bei uns in der Fußball-
Damenmannschaft und ist bereits unsere neunte 
FSJ-lerin. Zudem übernimmt sie eine wichtige Rol-
le bei der Fußball-AG in der Zwei-Burgen-Grund-
schule sowie in verschiedenen Handball-AG‘s und 
beim Kinderturnen. Die Unterstützung durch ein 
engagiertes Mitglied sowohl in der Geschäftsstel-
le als auch im Trainingsbetrieb aller Abteilungen 
mit Jugendmannschaften hat sich außerordentlich 
bewährt.
Mittlerweile ist das Event zur Eröffnung der Win-
tersaison, das „Ski-Opening“, ein fester Bestand-
teil des Jahreskalenders geworden. Wie im Vorjahr 
ging es für alle begeisterten Ski- und Snowboard-
fahrer drei Tage lang ins Pitztaler Skigebiet, eine 
Après Ski-Party sowie ein exklusiver Discoabend 
im Hotel sind inbegriffen.

Zur guten Tradition gehört auch, dass zum Jah-
resende in unseren Abteilungen vorweihnachtli-
che Feierlichkeiten stattfinden. Am ersten Advent 
hatten wir deshalb auch wieder unsere Ehren-
mitglieder traditionell zu einem gemütlichen Bei-
sammensein und einem guten Essen in die Mehr-
zweckhalle eingeladen.
„Ein Verein ist ein Ort, an den man gerne geht und 
an dem man gerne Zeit verbringt … ein lohnender, 
interessanter und anregender Ort“ (Sir John He-
garty). Unter diesem Motto wünschen wir allen 
Mitgliedern und Lesern dieser Ausgabe bei den 
besinnlichen Stunden sowohl im Verein als auch 
im Kreise der Familie eine schöne Vorweihnachts-
zeit und freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen 
spätestens bei der Generalversammlung im neuen 
Jahr 2025.
 

Generalversammlung

Sommerfest



Verwaltungsrat 2024

ABTEILUNG / FUNKTION 
1. Vorsitzender Hendrik Lund
2. Vorsitzender Christian Mutschler
3. Vorsitzender Christopher Dyer
Hauptkassier Stefan Just 
Schriftführer Jens Mayer
Geschäftsstelle Gisela Stredak
Jugendleiter Heiko Stilgenbauer
Ehrenvorstand Fußball Steffen Janke
 Markus Günther
 Frank Diekhoff
Handball Volker Glock 
Schwimmen Gerd Diesbach
 Svenja Böhler
 Sophie Weil
Tennis Reiner Amann
  Marcus Krebs
Turnen Gerlinde Kitzmann
  Gisela Stredak
  Andreas Stredak
Volleyball Robin Heinzelbecker
 Benjamin Lind
 Phillip Pflästerer
Fitness & Gesundheit Vakant
Festausschuss Vakant
Veranstaltungskassier Vakant 
Wirtschaftsausschuss Eberhard Jochim
Pressewart Tobias Etsch
Redaktion Sandra Döpfer
Hallentechnik  Holger Kratzer
Vertreter der Passivität Margot Bitzel

Beitragslieferer für die „SGH informiert“

FITNESS UND GESUNDHEIT
Andrea Lund, andrea.lund@t-online.de

FUSSBALL
AH: Sven Seiberling, Sven.Seiberling@gmx.de
Bambini: Andreas Ewald, ewald.hohensachsen@gmx.de
Sonst wechselnd, Ansprechpartner 
Steffen Janke, Steffen0702@web.de

HANDBALL
Volker Glock, volker.glock@bbh-gmbh.de

SCHWIMMEN
Silke Angert, schwimmen@sg-hohensachsen.de
Gerd Diesbach

TENNIS
Volker Biewendt, volker.biewendt@web.de
Info an Reiner Amann, amannreiner@icloud.com

TURNEN
Gisela Stredak, info@sg-hohensachsen.de

VOLLEYBALL
Eva Pflästerer, Eva.pflaesterer@googlemail.com
Info an Robin Heinzelbecker

1. VORSITZENDER
Hendrik Lund, hendrik.lund@t-online.de

Sehr geehrte SGH-Gemeinde, 

wir blicken zurück auf ein ereignisreiches SGH Jubiläumsjahr. 
Sensationelle 140 Jahre ist unser Verein alt und bleibt auch weiterhin 

mit all seinen Sportarten dem Stadtteil Hohensachsen treu. 
Wir wünschen der gesamten SGH-Sportgemeinde wunderschöne und 

erholsame Feiertage sowie einen guten Start ins neue Jahr 2025!  
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TURNEN

Liebe Kinder, Eltern und Freunde 
der Turnabteilung

15-16 Uhr Kids ab 4 Jahre unter dem neuen Titel
,,Wir bewegen Dich – mit und ohne Gerät.“
16.00-17:00 Uhr und 
17:00-18:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen

Wir haben das Konzept geändert und den aktuellen 
Gegebenheiten angepasst. Das bedeutet ganz ein-
fach, dass wir zukünftig die Komplette Bandbrei-
te an Sportartem Fokus haben werden und Euren 
Kids alle Voraussetzungen mit auf den Weg geben 
möchten, die sie für die nächste sportliche Aktivität 
brauchen, ob es sich hierbei um Schwimmen, einen 
Ballsport, Leichtathletik oder sonst etwas handelt, 
wir möchten dafür sorgen, dass sich Eure Kids 
dann auf das Sportspezifische konzentrieren kön-
nen, weil sie in den Bereichen Koordination, Kon-
dition, Kraft, räumliche und Körperwahrnehmung 
und -spannung bereits gut drauf sind!

Wir werden von Zirkus über Parcours, Yoga,  
Zirkeltraining und natürlich auch weiterhin einzel-
ne turnerische Elemente, alles anbieten. Wir freuen 
uns darauf! Wir freuen uns auf Euch und wünschen 
alles eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
Guten Rutsch ins neue Jahr.
PS.:
Da sich Nicole in der Turnstunde den Arm gebro-
chen hat, wünschen wir Ihr auf diesem Wege noch-
mals alles Gute und baldige Genesung, damit wir 
im neuen Jahr wieder durch starten können.

Eure Turnabteilung

MONTAG
15:00 – 16:00 Uhr Kinderturnen 4 – 6 Jahre   Mehrzweckhalle
   Leitung:  Nicole Olf     

16:00 - 17:00 Uhr  Mutter- und Kind-Turnen  Mehrzweckhalle
   Leitung:  Nicole Olf
      
17:00 – 18:00 Uhr  Mutter und Kind Turnen 2  Mehrzweckhalle
   Leitung Nicole Olf

FREITAG
20:00 – 22:00 Uhr Indiaca Training für Erwachsene
   Sporthalle, Langewiesenweg 1
   Ansprechpartner G. Stredak
 
Eure Abteilung Turnen
 
Stredak Gisela  Telefon 0 62 01 - 56 169
Stredak Andreas  Telefon 0 62 01 - 38 96 62
Kitzmann Gerlinde  Telefon 0 62 01 - 57 350

ÜBUNGSSTUNDEN TURNABTEILUNG

Neue Übungsleiterin für Funktionsgymnastik: 
Annette Lüddemann startet am 16. Januar 2025

Die SG Hohensachsen freut sich, eine neue 
Übungsleiterin für den beliebten Kurs Funktions-
gymnastik begrüßen zu dürfen. Ab dem 16. Januar 
2024 übernimmt Annette Lüddemann die Leitung 
des Trainings und bringt dabei ihre langjährige Er-
fahrung und Begeisterung für Bewegung und Ge-
sundheit mit.

Der Kurs Funktionsgymnastik bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm, das gezielt die Mobilität, 
Kraft und Stabilität fördert – ideal für alle, die fit 
und aktiv bleiben möchten. Annette Lüddemann 
freut sich darauf, die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit neuen Übungen und frischer Energie zu 
unterstützen.

Wir heißen Annette herzlich willkommen und laden 
alle Interessierten ein, an diesem Kurs teilzuneh-
men. Kommen Sie vorbei und starten Sie mit uns 
aktiv ins neue Jahr!

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei Ulrik 
Stengel bedanken, der den Kurs über viele Jahre 
mit sehr viel Engagement geleitet hat.

Weitere Informationen und Anmeldung über die 
Geschäftsstelle der SG Hohensachsen.



reiten – so lassen wir schon erste Übungen und 
Coaching zu Positionen und Spielverstaendnis 
einfließen. Die SG Hohensachsen hat in annähernd 
allen Altersklassen, sowohl im Jungs- als auch im 
Mädchenbereich, mindestens eine Mannschaft, 
sodass ein nahtloser Übergang in die weiteren Ju-
gendmannschaften gewährleistet ist.

Neben dem Training und Spielfesten, sind die 
Bambini auch bei anderen Festen der SG Hohen-
sachsen zahlreich vertreten, sei es bei Sommer-
fest, Weihnachtsfeiern, oder bei der hohensach-
sener Kerwe, die immer eine gute Möglichkeit der 
Zusammenkunft und bieten, und das Knüpfen neu-
er Freundschaften ermöglichen. Das Trainerteam 
besteht mit Reinhard Dalz, Marc Köhler, Fabian 
Schadl, Steffen Müller und Brit Ziegler aus Fußbal-
lern, erfahrenen Trainern, und Eltern, und ist froh 
darüber, die Kinder in ihrer Entwicklung begleiten 
zu dürfen.

Bei Interesse besteht gerne die Möglichkeit eines 
Schnuppertrainings. Genauere Informationen und 
Kontaktdaten finden Sie auf unserer Website:
https://www.sg-hohensachsen.de/fussball/bam-
bini/ 

BAMBINI

Bei uns spielen in der Spielzeit 2024/25 die Jahr-
gänge 2018 bis 2020. Mit den ca. 30 Kindern trai-
nieren wir dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr in 
der Halle neben dem hohensachsener Sportplatz, 
und freitags von 17 bis 18 Uhr im Freien, sofern 
es die Temperaturen und das Wetter zulassen. Wir 
messen uns bei Spielfesten im Turnierformat mit 
anderen Mannschaften im Umkreis da es bei den 
Bambini noch keinen Spielbetrieb gibt.

Der Grundsatz gilt: Alle sind Gewinner! Der Spass 
am Spiel und an der Bewegung steht im Vorder-
grund - aber der gesunde sportliche Wettkampf-
gedanke wird schon verfolgt. Grundsätzlich steht 
in diesem Alter der individuelle Fortschritt im 
Vordergrund, aber auch der Mannschaftsgedan-
ke, welchen wir mit motorischen und kognitiven 
Übungen, sowie mit Teamspielen, fördern. Typi-
scherweise starten unsere Trainings mit verschie-
denen Spielen und gehen dann in die neuen Spiel-
formen über. Die Kinder treten dann im 3 gegen 3 
auf 4 kleine Tore an und haben einen riesen Spass 
dabei - unabhängig vom Leistungsstand kommen 
alle an den Ball und haben Erfolgserlebnisse. Zu-
dem wollen wir die Kinder des älteren Jahrgangs 
bestmöglich auf die folgende F-Jugend vorzube-

FUSSBALL

Im Sommer 2024, das war die Zeit,
Kamen Mädels aus vier Teams, bereit.
Zusammen, mit Mut und einem Ziel,

Wollten wir glänzen – als Einheit, ganz viel.
 

Die Aufgabe war groß, das stand schnell fest,
Mit Training und Fleiß wurd’ alles getestet.

Montags, freitags – der Ball rollte stets,
Wir schufen ein Team, das zusammenhält.

Die Abwehr stand fest, ein Bollwerk wie Stein,
Vorne die Pässe, die Wege, so fein.

Anfangs noch holprig, doch dann mit Gefühl,
Zeigten die Spiele – das war unser Ziel.

Das erste Spiel – kein echtes Heim,
Doch wunderbar – der Sieg war dein.
Die Mädels kämpften, gaben alles her,

Und zeigten: Wir wollen noch mehr, immer mehr!

Die Liga begann, doch war’s ein harter Start,
Mit Niederlagen und Blessuren gepaart.

Doch trotz der Rückschläge, die uns oft trafen,
Standen wir auf, mit Kraft und mit Taten.

Zwei Spiele verloren – doch niemals der Mut,
Wir kämpften weiter, das fühlte sich gut.

Schüsse aufs Tor, mit Pässen vereint,
Zeigten den Willen, der in uns scheint.

Dann endlich der Sieg, die Arbeit bezahlt,
Das Team so geeint, der Einsatz bestrahlt.

Jeder Erfolg ein Leuchten im Licht,
Zeigt: Alles ist möglich, verlieren wir nicht!

Unsere Spiele sind stolz, mit Freude gemacht,
Eltern und Fans haben stets mitgelacht.
Jetzt lassen wir krachen, wir geben Gas,

Und steigen noch höher – das macht uns Spaß!

Drum komm zum Training, sei dabei,
Montags, freitags, von halb sieben bis acht Uhr zwei.

Gemeinsam stark, das ist unser Ziel,
Die Frühjahrsrunde wird unser Spiel!
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so das Team weiterhin zu formen. Dies gelingt 
mit vielfältigen Trainingsvarianten und Freund-
schaftsspielen gegen höherklassig kickende Ver-
eine. In der Kreispokalrunde Mannheim ist die 
Mannschaft leider bereits in der 2. Runde ausge-
schieden. Gegen die TSG Lützelsachsen 1 verlor 
die jung zusammenkommende Mannschaft 0:7 vor 
heimischen Publikum.  Bestes Ergebnis: 8:0 Sieg 
gegen Ilvesheim
Saisonziel für die Rückrunde: In der Staffel ganz 
oben mitspielen, im Besten Fall den ersten Platz 
zu halten.
 

B-JUGEND

Die B-Jugend besteht aus einer Spielgemein-
schaft zwischen der SG Hohensachsen und dem 
SV Rippenweier. Die Kooperation beider Vereine 
besteht seit Sommer 2019. Das Training findet 
dienstags von 18:15-19:30 Uhr in Hohensachsen 
und freitags von 18:30-20:00 Uhr in Rippenweier 
statt. Die Heimspiele finden auf beiden Spielstät-
ten statt. Der Kader umfasst 18 Spieler.
Als ungeschlagener Staffelsieger mit nur sechs 
Gegentoren in der Hinrunde 23/24 geht’s es im 
März 2025 in die Rückrunde. Das Trainerteam 
rund um Markus Günther, Jens Weigold (SV Rip-
penweier) und Sandra Döpfer freuen sich eben-

gen direkt am Anfang mit 1:0 in Führung. Auch in 
diesem Spiel mussten sich unsere Mädels erst mal 
sortieren. Mitte der ersten Halbzeit waren es dann 
ausgerechnet beide Außenverteidigerinnen unse-
rer Mannschaft, die die weitere Tor Flut eröffne-
ten. Bis Zur Halbzeit stand es dann 4:0. Durch eine 
konzentrierte Leistung bis zum Ende des Spiels 
erreichten unsere Mädels ein 10:0 und damit auch 
direkt die Tabellenführung.
2 Siege und 17:0 Tore aus zwei Spielen, das konnte 
sich sehen lassen.
Weiter ging es in der Woche danach direkt gegen 
einen Mitfavoriten, die SpVgg Ketsch und das aus-
wärts. Hier zeigte sich die SpVgg Ketsch als schwe-
rer Gegner und leider ging das Spiel auch verdient 
mit 2:0 verloren. Hier zeigte sich noch ein Wenig die 
kurze Vorbereitungszeit.
Mitten in den Herbstferien am 02.10.24 ging es 
dann zum Achtelfinale im Pokal zum TSV Viern-
heim. Ein schwerer Gegner (Tabellenführer in der 
gleichen Staffel wie unsere Mädels), wie es sich 
während des Spiels zeigen sollte. Leicht verunsi-
chert durch die Niederlage gegen Ketsch brauch-
ten unsere Mädel ein wenig Zeit um ins Spiel zu 
kommen. Allerdings waren unsere Abwehrmädels 
an diesem Tag bärenstark, so dass es mit 0:0 in die 
Pause ging. Auch nach der Pause war es ein ausge-
glichenes Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten. 
Durch ein Missverständnis in unserer Abwehr ging 
Viernheim nach 45 Minuten mit 1:0 in Führung. Und 
es sollte noch schlimmer kommen, denn kurz vor 
Ende der zweiten Halbzeit bekam Viernheim noch 
einen 9 Meter zugesprochen. Dieser wurde dann 
von der Spielerin des Spiels unserer Torhüterin 
Jule Flügel gehalten. Nun ging das Trainerteam um 
Mustafa und Alicia „All In“ und brachte eine weitere 
Stürmerin für eine Verteidigerin und es sollte sich 
auszahlen. Mit der letzten Aktion des Spiels erziel-
ten unsere Mädels das 1:1 und damit ging es in 
die Verlängerung. Da auch die Verlängerung torlos 
blieb musste das 9 Meter schießen entscheiden. 
Viernheim begann und unsere Torhüterin Jule hielt. 
Danach 1:0 für uns. Zweiter 9 Meter Viernheim und 
wie sollte es anders sein? Jule hielt erneut, 2:0 Für 
Hohensachsen. Viernheim erzielte das 2:1, dem 
direkt die Antwort zum 3:1 folgte. Viernheim war 

wieder am Zug und Jule hielt den vierten 9 Meter in 
diesem Spiel. Der letzte Schuss zum 4:1 entscheidete 
ein dramatisches Spiel, dass an Spannung nicht zu 
überbieten war.
Am dritten Spieltag ging es dann zu Hause gegen 
den SC Olympia Neulußheim. Die erste Halbzeit 
war ausgeglichen und robust und unsere Mädels 
kämpften mehr als sie spielten. Gegen Ende der 
ersten Halbzeit ging Neulußheim sogar mit 1:0 in 
Führung und damit in die Halbzeit. In der zweiten 
Halbzeit kamen unsere Mädels wie ausgewechselt 
aus der Pause. Jetzt spielten sie einen schönen 
Fußball, der am Ende zu einem verdienten 3:1 Sieg 
führte. Damit standen unsere Mädels nach dem 
dritten Spieltag auf Platz 2 der Tabelle. 
Weiter ging es zum schweren Auswärtsspiel nach 
Viernheim. Dieses Spiel musste dann kurzfristig 
wegen Scherben auf dem Rasen abgesagt und neu 
angesetzt werden, dazu später mehr.
Als nächstes ging es zum Tabellenletzten nach 
Eppelheim. Gegen die bedauernswerten Mädchen 
des ASV Eppelheim wurde ein 26:0 (13:0) Sieg he-
rausgeschossen. Am 30.10. fand dann in Hohen-
sachsen das Viertelfinale im Pokal erneut gegen 
die SpVgg Ketsch statt. Ketsch ging früh mit 1:0 in 
Führung, aber unsere Mädels waren die bessere 
Mannschaft, nur dass der Ball nicht ins Tor woll-
te. In der Zweiten Halbzeit erhöhte Ketsch mit der 
zweiten Chance auf 2:0. Auch hier setzte sich das 
Spiel wie in der ersten Halbzeit fort und unsere Mä-
dels trafen das Tor nicht. In der Nachspielzeit Fiel 
das 2:1 und es keimte nochmals Hoffnung auf, die 
Im Gegenzug durch das Tor zum 3:1 Endstand für 
Ketsch begraben werden musste. Leider nach gu-
ter Leistung ausgeschieden.
Am 06.11. ging es dann zum Nachholspiel wieder 
unter der Woche abends zum TSV Viernheim. Flut-
lichtspiele entwickeln sich zu einer Spezialität für 
unsere Mädels.
Am Anfang hatte Viernheim leichte Feldüberlegen-
heit und kam gut ins Spiel. Mitte der ersten Halbzeit 
übernahmen unsere Mädels die Kontrolle auf dem 
Platz. Folgerichtig fiel dann auch Mitte der ersten 
Halbzeit das 1:0 für uns. Damit ging es auch in die 
Halbzeit. Die zweite Halbzeit verlief ausgeglichen 
mit Chancen auf beiden Seiten. Zwei Minuten vor 

Die Saison startete Mitte September nach insge-
samt einer Woche Vorbereitung mit dem Erstrun-
den Pokalspiel gegen die SG Oftersheim. Nach 
zäher erster Halbzeit, in der sich unsere Mädels 
erst mal finden mussten stand es 2:0 für unsere 
Mädels.
Nach der Pause spielten sich unsere Mädels frei 
und am Ende stand ein souveräner 7:0 Sieg und 
der Einzug in die nächste Runde zu Buche.
Ganze 3 Tage später startete die Landesliga Herb-
strunde gegen die Juniorinnen der TSG Rohrbach. 
Hier starteten unsere Mädels mit einem großen 
Selbstbewusstsein aus dem Pokalspiel und gin-

C-JUNIORINNEN

Herbstrunde 2024/25
Während der Sommerferien startete das neue 
Trainer Team der C-Juniorinnen mit Musfafa Men-
gilli, Alicia Stumpf und Laura Gimenez mit der neu 
formierten weiblichen C-Jugend in die Saison. In 
der Mannschaft gab es einen größeren Umbruch, 
da 11 Spielerinnen zu den B-Juniorinnen aus-
rutschten und 13 Mädchen von den D-Juniorinnen 
dazu gekommen sind.
Die Vorbereitung auf die ersten Spiele war dement-
sprechend schwierig, da es in die Sommer Urlaubs-
zeit fiel und daher wusste das Trainerteam als auch 
die Mannschaft nicht was sie erwarten würde.
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D1-JUNIOREN

Insgesamt sind 18 Spieler gemeldet. Die D1 spielte 
in der Vorrunde in der Kreisklasse Staffel 2. Hier 
belegte sie den 4. Tabellenplatz bei 6 Siegen und 
3 Niederlagen. Betreut wird die Mannschaft durch 
Emilio Tondo, Jörn Brabez, Johannes Kapper & Tor-
warttrainer Andy Götz.
Die Spieler gehören alle seit den Bambinis der SGH 
an und sind eine eingeschworene Mannschaft auf 
dem Platz, aber auch im privaten Bereich außerhalb 
des Platzes. Sie leben SGH und treffen sich selbst-
ständig auf viele Spiele der 1. oder 2. Mannschaften 
oder anderen Jugendmannschaften um diese an-
zufeuern. Dieser Teamgeist macht es uns Trainern 

einfacher im Training und auch für die Eltern ist es 
gut zu wissen, dass die Jungs sich im Kreise der 
Freunde wohl fühlen.
Highlight war der Besuch der Traditionsmannschaft 
von Eintracht Frankfurt mit Spielern wie Makoto Ha-
sebe oder Maurizio Gaudino.
Für die Rückrunde lautet die Zielsetzung Tabellen-
platz 4 zu verbessern. Nächste Saison werden die 
Jungs in die C-Jugend kommen und hier liegt der 
Fokus die Kinder bereits jetzt auf das „Großfeld“ mit 
großen Toren zu gewöhnen.
Nach der Bayern Trophy im vergangenen Jahr geht 
es über Pfingsten nach Österreich. Hier nehmen wir 
wieder an einem internationalen Turnier „Alpen Tro-
phy“ teil. Der Spaß wird wieder im Fokus stehen.

dem Ende passierte es dann doch, Viern-
heim glich zum 1:1 aus. Das beeindruck-
te unsere Mädels aber in keinster Weise, 
denn sie erzielten nur eine Minute später 
den 2:1 Siegtreffer. Damit rückten unsere 
Mädels wieder an den Platz der Sonne in 
der Tabelle.

Drei Tage später dann das letzte Saison-
spiel für unsere C-Juniorinnen. Hier ging 
es nun zum SV Schriesheim. Gegen völlig 
überforderte Schriesheimerinnen stand 
es zur Halbzeit bereits 8:0. Auch nach 
der zweiten Halbzeit spielten unsere Mä-
dels ihren Stiefel gnadenlos herunter und 
erzielten nochmals 8 Tore zum 16:0 End-
stand. Damit hieß es am letzten Spieltag 
abwarten, denn unsere Mädels waren 
Spielfrei. Ketsch als einzig verbliebener 
Verfolger hatte ein um 33 (!) Tore schlech-
teres Torverhältnis und musste sehr hoch 
gegen Eppelheim gewinnen. Dies gelang 
den Mädels aus Ketsch auch allerdings 
„nur“ mit 16:0. 
Damit sind die SGH C-Juniorinnen mit 15:3 
Punkten und 57:4 Toren aus 6 Spielen 
souveräner Staffelsieger geworden. Paula 
Rolle wurde mit 18 (!) Toren Torschützen-
königin. Einen Herzlichen Glückwunsch an 
unsere C-Mädels und das Trainerteam für 
diese tolle Leistung. Im Frühjahr kann es 
dann so weiter gehen.
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DAMEN

Mit einem neuen Trainer wollen die SGH Damen 1 
das Ziel Aufstieg erneut angehen. Thorsten Krü-
ger, der im Sommer den nachwuchsbedingt aus-
scheidenden Sascha Habarth ablöste, kam von 
der SpVgg Wallstadt und sollte neuen Schwung ins 
Team bringen.
Nach einer intensiven Vorbereitung starteten die 
Damen siegessicher und torreich in die neue Sai-
son. Mit insgesamt 27 Punkten aus 10 Spielen und 
einem beeindruckenden Torverhältnis von 54:13 
sicherten sie sich die Herbstmeisterschaft und sind 
entschlossen, den ersten Platz zu verteidigen und 
damit die Saison erfolgreich zu Ende zu bringen.
Auch die SGH U20, die überwiegend aus aufge-
rückten B-Mädels besteht, konnte zahlreiche wert-
volle Erfahrungen sammeln. Obwohl einige Spiele 
unglücklich verloren wurden, ist das Trainerteam 
um Rike Kohl stolz auf den Kampfgeist der Truppe 
und ist positiv gestimmt, in der Rückrunde einige 
Punkte mehr einfahren zu können.

sachsen statt. Der Kader umfasst 18 Spieler, auch 
unter der Saison sind Neuzugänge herzlich Will-
kommen.
Die D2-Jugend startete gut in die Hinrunde der 
neuen Saison. Doch auch harte Spiele waren da-
bei. Eine sieglose Serie gegen klar stärkere Mann-
schaften, konnte das Team erfolgreich wieder 
brechen. Mit Unterstützung vom Jumana Würz, als 
erfahrene SGH Fußballerin und neue FSJlerin im 
Verein, kommt frischer Wind in das Team. 
Bestes Ergebnis der Hinrunde: 5:2 Sieg gegen 
Feudenheim

D2-JUNIOREN

Ein besonderes Ereignis durften die jungen Spieler 
der D2-Jugend miterleben. Bereits im März 2023 
bewarb der Mannschaftstrainer Patrick Streb die 
Jungs als Fahnenkinder beim SV Waldhof Mann-
heim. Am 24. November 2024 war es dann soweit. 
Für die 20 Jungs ein unbeschreiblich tolles Ereig-
nis diese „großen“ Fußballer der 3. Liga hautnah 
mitzuerleben. Auch die Eltern waren begeistert 
und sehr stolz auf Ihre Kinder, die danach mit 
schweren Armen vom Wehen der Fahnen an ihre 
speziell gebuchten Plätze zurückzukehren und 
das Spiel anschauen durften.
Das Training findet dienstags von 17:00-18:30 Uhr 
und donnerstags von 17:45-19:15 Uhr in Hohen-

D-JUNIORINNEN

Mit neuem Trainerteam und knapp 40 Spielerinnen 
starteten die D-Juniorinnen in die Frühjahrsrun-
de. Die beiden Mannschaften werden jetzt von Brit 
Ziegler, Jumana Würz, Andreas Müller und Alexan-
der Ehret trainiert.
Auch unter neuer Führung konnten die Mädchen 
zeigen, dass sie eine Ausnahmestellung in der 
Region haben. Die D1 konnte ihre Staffel, mit den 
stärksten Mannschaften aus dem Kreis Mannheim, 
ohne Punktverlust gewinnen. Die D2-Juniorinnen 
mussten sich in ihrer Staffel nur den als Hohen-
sachsen 3 angetretenen E-Mädels geschlagen 
geben. Das wir mit 3 Mannschaften nicht nur kon-

kurrenzfähig sind, sondern beide Staffeln klar be-
herrscht haben, zeigt wie stark die Jugendarbeit im 
Bereich Mädchenfußball momentan aufgestellt ist.

Damit das auch so bleibt und die Spielerinnen wei-
ter optimal gefördert werden, geht es im Februar 
mit ca. 60 Mädels aus F-, E- und D-Jugend zur 
Frühjahrsvorbereitung, für ein Trainingswochen-
ende nach Speyer.



E-JUNIOREN 

Rückblick auf die Vorrunde 2024 der E-Junioren
Die E-Junioren haben in der Vorrunde der Saison 
2024 beeindruckende Leistungen gezeigt und sich 
als starke Mannschaft präsentiert.
 
• Pool Gelb: In der zweithöchsten Leistungsgruppe 
zeigten die E-Junioren ihre Klasse, mit einer Bilanz 
von 20 Siegen, 3 Unentschieden und nur 5 Nieder-
lagen aus 28 Spielen.

• Neuzugänge: Mit Milan Rolle und Finn Mannsfeld 
im Tor als vielseitigem Spieler kamen wichtige 
Verstärkungen dazu. Auch 6 neue Spieler des Jahr-
gangs 2015 fügten sich erfolgreich ins Team ein.

• Erfolgsfaktoren: Der starke Teamgeist, die hohe 
Trainingsbeteiligung (Luka F. mit 94 %) und die 
starke Offensive (Luis K., Raphael W., Jann G., Ay-
men M., Luka F.) machten die Vorrunde zu einem 
vollen Erfolg. Diese starke Leistung ist ein kla-
rer Beweis für die Konstanz und den Ehrgeiz der 
Mannschaft. Besonders hervorzuheben ist, dass 
die Kinderfestivals nicht nur eine Herausforderung 
für die Spieler, sondern auch eine Gelegenheit wa-
ren, sich auf unterschiedlichen Spielfeldern und 
gegen verschiedene Gegner zu beweisen.

In jedem der Festivals gab es spannende Partien, 
die den Teamgeist und die Spielintelligenz der E-
Junioren auf die Probe stellten. In vielen Spielen 
setzte sich die Mannschaft nicht nur durch, weil sie 
gut miteinander spielten, sondern auch aufgrund 
der individuellen Klasse vieler Spieler, die sich ste-
tig weiterentwickelten. Der schnelle Ballwechsel, 
die engagierte Abwehrarbeit und die präzise Offen-
sive waren durchweg überzeugend.

• Ein besonderer Dank gilt Jumana Würz, die das 
FSJ macht und das Team stets tatkräftig im Trai-
ning unterstützt. Sie hilft ebenso wie Betreuer Hol-
ger Weiß, der mit seinem Engagement maßgeblich 
zum Erfolg des Teams beiträgt. Die Mannschaft ist 
bereit für die zweite Saisonhälfte und blickt mit 
viel Zuversicht auf die kommenden Herausforde-
rungen!
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F- UND E-MÄDCHEN

Etwa 30 Spielerinnen der Jahrgänge 2014 und 
2015 bilden in diesem Jahr die E-Jugend. Einige 
der Mädels sind mit weit überdurchschnittlichem 
Talent gesegnet. Es war bereits im letzten Jahr ab-
zusehen, dass diese Spielerinnen im Spielbetrieb 
der E-Mädchen unterfordert sind. Wir haben sie 
deshalb als reine E-Mädchenmannschaft, als D3 
bei den D-Juniorinnen mitspielen lassen. Dort ga-
ben sie ihren Gegnerinnen keine Chance und holten 
mit 9 Punkten Vorsprung auf die eigene D2 als Ta-
bellenzweiter, sowie mit 15 Punkte Vorsprung auf 
Platz 3 einen souveränen Staffelsieg.
Natürlich spielen bei uns nicht nur besonders 
hochtalentierten Mädchen. Auch die vielen an-
deren Spielerinnen werden von einem großen 
Trainerteam optimal gefördert. Mit zwei bis drei 
Mannschaften konnten wir bei den Spieltagen der 
E-Mädchen antreten.

Auch wenn es hier noch keine Tabellen und Rang-
listen gibt, hatten wir viel Freude an den Mädels.
Dafür, dass die Bäume nicht in den Himmel wach-
sen, sorgt der Bereich der F-Mädels. 
Bei den Jahrgängen 2016 bis 2018 spielen zwar 
auch talentierte Spielerinnen. Allerdings ist die 
Anzahl der Mädels noch recht überschaubar. Man 
muss selbstkritisch feststellen, dass wir in Zeiten 
der Boomjahrgänge die Werbung um Spielerinnen 
vernachlässigt haben.
Leider ist Mädchenfußball, im Gegensatz zu den 
Jungs, bei allen Erfolgen kein Selbstläufer.
Das Trainerteam der F- und E-Mädels besteht in 
der Saison 2024/25 aus Gianni Rizzo, Steffen Ma-
genreuter, Juan Sanchez, Frank Weinelt, Oliwer 
Ziemlicki, Andreas Ewald, Alicia Stumpf und Mar-
lene Reiß.
Mädchen, die gerne mal zum Schnuppern kommen 
möchten, sind zu unseren Trainingstagen mitt-
wochs und freitags, herzlich willkommen.

F-JUNIOREN

Zu Beginn der Saison 2024/2025 war die männli-
che F-Jugend aufgrund von zahlreichen Zugängen 
aus der Bambini-Mannschaft auf einmal auf mitt-
lerweile über 40 Spieler angewachsen. Wegen der 
hohen Kontinuität - die meisten Spieler kennen 
sich schon aus ihrer gemeinsamen Zeit bei den 
Bambinis - konnten aber alle schnell integriert und 
neue Mannschaften geformt werden. Dabei wurde 
versucht, den fußballerischen Fortschritten von 
vielen Spielern durch Etablierung einer spielstar-
ken F1 Mannschaft gerecht zu werden. Zusätzlich 
wurden zwei weitere Mannschaften gemeldet, um 
möglichst vielen Kindern viel Einsatzzeit bei den 
Turnieren zu ermöglichen. 
Im Team um Cheftrainer Juan Cisneros zeigte sich 
eine große Konstanz bei den Eltern und Großeltern, 
die ihn im Training und Spielbetrieb unterstützen. 
Es konnten zusätzlich weitere Eltern als 

Betreuer gewonnen werden. Auch die tatkräfti-
ge Unterstützung der Eltern in unterschiedlichen 
Funktionen während der Heimturniere darf man 
nicht vergessen, ihnen gebührt ein großer Dank!
Grundsätzlich stellen drei Mannschaften in der 
F-Jugend in einem vergleichbar kleinen Fußball-
verein eine große Herausforderung in vielen Berei-
chen dar. Am problematischsten sind die Platzka-
pazitäten. Um die vielen Kinder trotzdem optimal 
zu betreuen, werden sie beim Training je nach An-
zahl in bis zu drei Untergruppen eingeteilt.
Trainingszeiten im Sommer sind montags und 
donnerstags von 17:00 - 18:30 Uhr (im Winter mitt-
wochs statt donnerstags in der Halle). Neue Spieler 
sind nach vorheriger Anmeldung des Schnupper-
Trainings herzlich willkommen.
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SGH ERHÄLT AUSZEICHNUNG 
FÜR DIE JUGENDARBEIT

Wir konnten uns über eine Bonuszahlung von 1.700 
Euro vom DFB, für die Ausbildung von Lina von 
Schrader freuen. Brit Ziegler und Andreas Ewald 
durften den Scheck im Rahmen der Staffelsitzung 
entgegennehmen.
Lina von Schrader, die bis zu den C-Juniorinnen bei 
der SG Hohensachsen spielte, kann inzwischen auf 
acht Länderspiele bei den Juniorinnen zurückbli-
cken.
Nach mehreren Jahren bei der TSG Hoffenheim, 
bei der sie auch in der Bundesliga zum Einsatz 
kam, ist sie im Sommer zu RB Leipzig gewechselt.
Wir bedanken uns beim DFB für die Unterstützung 
und wünschen Lina weiterhin alles Gute.

HERREN – 1. MANNSCHAFT

Wir blicken auf ein spannendes und wechselvolles 
Jahr 2024 zurück: 
Rückblick auf die vergangene Saison
Das erste Halbjahr - gleichbedeutend mit der 
Rückrunde der letzten Saison - war geprägt vom 
Kampf gegen den Abstieg aus der Kreisklasse A. 
Die Saison 2023/24 begann mit großen Hoffnun-
gen und einer neuen Ausrichtung. Neben dem 
neuen Trainer Rafal Ziemlicki sowie einem neuen 
Trainerteam wurde die Mannschaft durch einige 
talentierte junge Spieler aus der eigenen Jugend 
verstärkt. Trotz großer Anstrengungen und guter 
Saisonphasen verlief die Saison insgesamt un-
glücklich und am Ende der Saison konnte der Ab-
stieg nicht verhindert werden.

Erfolgreicher Start in die neue Spielklasse
Ein ermunterndes Zeichen für die neue Runde in 
dieser Situation war jedoch, dass die Mannschaft 
weitestgehend zusammenblieb und mit neu-
er Energie in die Vorbereitung ging. In der neuen 
Liga starteten wir stark in die Saison 2024/25 und 
konnten mit einer offensiv ausgerichteten Spiel-
weise überzeugen. Zur Winterpause stehen wir in 
einer in der oberen Tabellenhälfte sehr ausge-

glichenen Liga auf einem guten vierten Platz mit 
direktem Kontakt zu den Aufstiegsrängen. Mit den 
meisten erzielten Toren in der Liga setzen wir ein 
deutliches Zeichen und zeigen, dass wir zu den 
Top-Mannschaften gehören.

Teamgeist und Trainingsbeteiligung als Schlüssel 
zum Erfolg
Ein wesentlicher Faktor für unseren Erfolg ist der 
gute Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft. Die 
Trainingsbeteiligung ist überdurchschnittlich hoch 
und der Einsatz jedes einzelnen Spielers – sowohl 
auf als auch neben dem Platz – verdient große An-
erkennung und ein herzliches Dankeschön. 

Ausblick auf die Rückrunde
Mit der guten Hinrunde haben wir die Basis gelegt, 
um in der Rückrunde weiter angreifen zu können. 
Der Kampf um die Aufstiegsplätze ist unser erklär-
tes Ziel, und die Mannschaft ist hochmotiviert, die-
ses Ziel zu erreichen. Wenn wir weiterhin als ge-
schlossene Einheit auftreten und unsere offensive 
Stärke ausspielen, stehen uns alle Möglichkeiten 
offen. Ein besonderer Dank gilt allen Unterstützern 
und Fans, die uns in jeder Situation in diesem Jahr 
den Rücken gestärkt haben.

WEIHNACHTEN BEI DER SGH

Wie jedes Jahr veranstaltet die Fußballabteilung 
für all ihre Jugendspieler und Ihre Verwandten ein 
kleines Weihnachtsfest auf dem Sportplatz. Dieses 
Mal herrschte großer Andrang auf dem Sportplatz. 
Während die Eltern und Verwandte Gäste bei ange-
nehmem Wetter Glühwein und Punsch genießten, 
spielten die Jungs und Mädels Fußball was das 
Zeug hält! Nur der Weihnachtsmann konnte die 
Kinder von Ihrem geliebten Grün holen :) 

Dieser verteilte nicht nur Schokoladen-Weih-
nachtsmänner, sondern auch für jedes Mann-
schaftsmitglied einen warmhaltenden Schlupfs- 
chal mit Vereinslogo. Danke an die Fußballabtei-
lung rund um Steffen Janke! Steffen nutzte zudem 
die Gelegenheit unsere neuen Jugendtrainer der 
Fußballabteilung zu präsentieren. Juan Sanchez 
und Brit Ziegler übernehmen das Amt der Jugend-
arbeit und stehen mit einem Team zur Eventpla-
nung für unsere Turniere bereit.  



FUSSBALL

BERICHT AH MANNSCHAFT

Am Mittwochabend den 23.10.2024 fand die turnus-
mäßige Jahreshauptversammlung der AH Mann-
schaft der Fussballabteilung statt, mit einer großen 
Anzahl von Teilnehmern. Die AH Leitung bestehend 
aus Sven Seiberling und Jerome Braun, durfte sich 
über den großen Zuspruch der Mitglieder an dem 
Abend freuen. In Ihrem Rückblick auf die vergan-
genen zwei Jahre zogen die Verantwortlichen eine 
durchweg positive Bilanz. Sowohl sportlich als 
auch hinsichtlich der Mitgliederentwicklung gab es 
erfreuliche Nachrichten. Aktuell zählt die AH Mann-
schaft knapp 60 Mitglieder, von denen der Großteil 
regelmäßig am Trainingsbetrieb teilnimmt. Darü-
ber hinaus engagiert sich die AH Mannschaft aktiv 
bei den verschiedenen Vereinsfesten und Veran-
staltungen, und in Ihren Reihen befinden sich zahl-
reiche Jugendtrainer der SG Hohensachsen. 

Im Rahmen der anstehenden Neuwahlen wurden 
folgende Positionen für die kommenden 2 Jahre 
besetzt:

—> AH Leiter: Sven Seiberling
—> AH Trainer: Jerome Braun
—> AH Spielführer: Heiko Bachhuber ( Stellvertre-
ter: Hüseyin Koc)
—> AH Vergnügungsausschuss: Zlatko Brenner - 
Sven Lüddemann - Andreas Scharbach

Ein besonderes Highlight dieses Jahr ist AH Weih-
nachtsfeier, die am 21.12.2024 im „La Bodega Es-
panola“ stattfinden wird.

Sportliche konnte die AH Mannschaft in diesem 
Jahr bemerkenswerte Erfolge bei Freundschafts-
spielen feiern. Ein 5:1 Sieg gegen den SV Affolter-
bach, ein 5:2 Sieg über die TG Jahn Trösel sowie ein 
eindrucksvolles 8:0 gegen die SG Unter Absteinach 
runden die positive Jahresbilanz ab.

Aufnahmeantrag 
der Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V. 

Ld\Aufnahmeantrag 2013-14.doc\Juni 2012 

Hauptmitglied: 

Name:   ...........................................................  Vorname:   ..............................................  

Straße:   ..........................................................  PLZ, Wohnort:   ......................................  

Tel.:   ...............................................................  Geburtsdatum:   ......................................  

E-Mail:   ...........................................................  Mitgliedschaft ab:   ..................................  

gewünschte Abteilungszugehörigkeit: 

 Freizeit & Gesundheit  Fußball  Handball  Schwimmen 

 Tennis  Turnen  Volleyball  Wandern  

bei Familienmitgliedschaft - weitere Mitglieder: 

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Name:   ...........................  Geburtsdatum:   ........................  Abteilung:   ...........................  

Die Vereinssatzung erkenne ich an, insbesondere § 6, 2: �Die Kündigung der Mitgliedschaft 
ist jeweils zum 31.12. eines jeden Kalenderjahres möglich. Die Kündigung muss schriftlich 
bis spätestens einen Monat vor dem Kündigungstermin dem Vorstand zugegangen sein.“ 

Lastschrift-Verfahren 

Hiermit bevollmächtige ich die Sportgemeinde Hohensachsen 1884 e.V., den Jahresbeitrag 
gemäß der Beitragsordnung von meinem / unserem Konto einzuziehen. 

Konto-Nr. / IBAN:   ...............................................  BLZ / BIC:   .............................................  

Name der Bank:  ......................................................................................................................  

Datum:   ..........................................................  

Unterschrift (des Erziehungsberechtigten):   .............................................................................  

Beitragskonto: Sparkasse Rhein Neckar Nord 

IBAN: DE85 67050505 0063 0444 82 

BIC: MANSDE 66xxx 



Dem Leser dieser Ausgabe der SGH aktuell wird 
mit einem Blick nach draußen auffallen, dass es 
eigentlich nicht mehr die Zeit für sportliche Nach-
richten aus dem Bereich Tennis ist. Doch wir kön-
nen die tolle Sommersaison 2024 natürlich nicht 
vorüber gehen lassen, ohne sie Revue passieren 
zu lassen. Und da die Tennisabteilung nicht nur 
sportlich aktiv ist, sondern sich auch am gesell-
schaftlichen Leben in Hohensachsen teilnimmt, 
wollen wir den Rückblick diesmal im Advent be-
ginnen.

„Wir schlagen nicht nur Asse, auch unsere Wurst 
schmeckt klasse“ – unter diesem Motto wir auf 
dem diesjährigen Weihnachtsmarkt in Hohensach-
sen an. Ein engagiertes Team von Planern, Aufbau-
helfern, Köchen und Grillmeistern bot den begeis-
terten Besuchern des Weihnachtsmarkts nicht nur 
kulinarische Köstlichkeiten, sondern auch einen 
wunderbar gestalteten Stand, der in der Liste der 
schönsten Weihnachtsmarktstände Deutschlands 
dieses Jahr mit Sicherheit unter den Top Ten auf-
tauchen wird.
Doch auch der Sport kam nicht zu kurz.

Eine Schleife an die Saison
Die Saison ging dabei mit einem echten Highlight 
zu Ende. Ein Schleifchenturnier stand an. Und die 
Mitglieder strömten in Massen auf die Anlage. Alle 
drei Plätze waren permanent ausgelastet. Es blieb 
kaum Zeit, sich zwischendurch einmal mit Kaffee 
und den leckeren, gespendeten Kuchen zu stärken.
Nach vielen Spielen mit Spannung und noch mehr 
Spaß – so soll es bei einem Schleifchenturnier ja 
sein – standen dann auch die Sieger fest. Diese 
durften sich über eine tolle Siegprämie freuen.
Neben den eigenen Aktivitäten waren wir dieses 
Jahr auch als Zuschauer extrem aktiv. Während 
des Sommers war in der Zeit der Fußball Europa-
meisterschaft „Public Viewing“ auf der Terrasse 
des Tennisheims angesagt. Bei leckeren Speisen 
und ausreichend kühlen Getränken sahen die Fuß-
ballexperten der Tennisabteilung (so ziemlich jeder 
Zuschauer) und viele Gäste die Spiele des deut-

schen Teams und gingen so manchen Abend heiser 
vom vielen Anfeuern und Diskutieren nach Hause.
Natürlich haben wir auch dieses Jahr wieder an 
den Nachwuchs gedacht!

Von der Schulbank auf den Tennisplatz
Sie waren wieder da. Die tennisbegeisterten Erst-
klässler der Sepp Herberger Grundschule in Ho-
hensachsen. In Begleitung ihrer Lehrerin hatten 
sie einen Vormittag Gelegenheit bei uns in den 
weißen Sport hineinzuschnuppern und die ersten 
Bälle über das Netz zu spielen. Und das leider et-
was trübe Wetter konnte der guten Stimmung kei-
nen Abbruch tun. Vielleicht haben wir ja die ersten 
Schläge eines neuen Boris oder einer neuen Steffi 
erlebt. Seien wir gespannt.

Die Organisatorin
Immer im Schatten bleiben leider diejenigen, die all 
diese tollen Events erst ermöglichen. In der Tennis-
abteilung ist das in aller erster Linie unsere Ver-
gnügungswartin Anita Russmann. Mit viel Engage-
ment und Herzblut nimmt sie sich der Vorbereitung 
und Durchführung der geschilderten Events an und 
führt sie jedes Mal zu einem tollen Erfolg. Von uns 
allen dafür einmal ein herzliches Dankeschön.
Das wars dann aber auch für diese Saison. Die Net-
ze sind entfernt, die Linien mit Steinen beschwert 
und die Bänke winterfest verstaut. Die Tennissai-
son 2024 ist zu Ende.  Für mehrere Monate wird 
es keine sportlichen Wettkämpfe, Kinderlachen 
beim Training oder im Sandkasten und erschöpfte 
Spieler mit einem kühlen Bier in der Hand mehr zu 
sehen geben. Aber es gibt ja einen Silberstreifen 
am Horizont! Der April 2025 kommt bestimmt und 
damit auch die Eröffnung der nächsten Sommer-
saison.

Bis dahin!
Volker Biewendt

TENNIS
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brachte alles aufs Feld, was Trainer Benjamin Lind 
in der Kabinen-Ansprache vorab forderte und ge-
wann alle drei Sätze deutlich (25:14, 25:10, 25:20). 
„Mental war es kein einfaches Spiel. Wenn von den 
Gegnerinnen wenig Druck kommt darf man sich auf 
diese Spielweise nicht einlassen. Es war stark, wie 
wir unser Ding durchgezogen haben“, fasst Kapitä-
nin Eva Pflästerer das Spiel zusammen.
Schon beim Warm-Up zum zweiten Spiel zeigte 
sich, dass die Gegnerinnen aus Bretten spielerisch 
auf einem hohen Niveau sind. Die SGH sah sich 
gezwungen eine Schippe drauf zu legen. Im ers-
ten Satz starteten sie mit einer beeindruckenden 
Energie. Die saubere Annahme angeführt von Li-
bera Anna-Lena Wolf ermöglichte es Eva Pflästerer 
im Zuspiel ihre Angreiferinnen in Szene zu setzen. 
Vor allem Mittelblockerin Lea Füßinger brachte die 
Gäste aus Bretten zur Verzweiflung, sowohl durch 
variable Angriffe als auch konsequente Blockarbeit 
punktete sie (25:19). 
Doch das energische Auftreten der SGH brach im 
zweiten Satz ein, nur 13 Punkte erzielten sie ge-
gen die stark aufschlagenden Gäste, vor allem 
die Annahme wackelte. Auch in Satz 3 tat sich die 
Heimmannschaft dadurch schwer wieder zu einem 
soliden Spielaufbau zu finden. Erst gegen Ende des 
dritten Satzes kamen sie langsam zurück ins Spiel. 
Leider zu spät, so endet Durchgang drei knapp mit 
23:25. Die erst 16-jährige Laura Liepolt brachte in 
Satz 4 die nötige Konstanz zurück in die Annahme. 
Das legte den Grundstein für einen starken Auftritt 
der SGH. Mit einem klaren 25:13 entscheidet die 
SGH Satz vier für sich und ging mit großer Motiva-
tion in den Tie-Break. An Spannung war der fünf-
te Satz kaum zu übertreffen, die zahlreichen Fans 
bekamen einen wahren Volleyball-Krimi zu sehen. 
In Satz 5 glänzten Alexandra Werner und Jana Füß-
inger wie schon im ganzen Spiel wieder mit druck-
vollen Aufschlägen und am Ende ist es vor allem 
Vivien Klinke, die im Angriff den Hammer ausge-
packte und der gegnerischen Abwehr keine Chance 
ließ. Mit einem denkbar knappen 15:13 feiert die 
SGH am Ende unter Standing Ovations der Fans 
den Doppelsieg am Heimspieltag. Das bedeutet fünf 
Punkte für die SGH und damit der Sprung an die 
Tabellenspitze der Verbandsliga. 

HERREN: GELUNGENER SAISONSTART 
MIT HÖHEN UND TIEFEN

Die Herrenmannschaft der SG Hohensachsen star-
tete am 5. Oktober mit einem Auswärtsspiel gegen 
den AVC St. Leon-Rot in die neue Saison. Nach ei-
nem Duell über fünf Sätze mit vielen Höhen und 
Tiefen musste sich die SGH am Ende knapp mit 
2:3 (17:25, 25:17, 25:22, 22:25, 12:15) geschlagen 
geben. 
Eine Woche später, am 12. Oktober, ging es für die 
SGH erneut auf fremdes Parkett, diesmal gegen die 
zweite Mannschaft der VSG Mannheim. Nach ei-
nem intensiven Match schrammte die Mannschaft 
an einem Punktgewinn vorbei und unterlag mit 
1:3 (28:26, 17:25, 24:26, 24:26) – hier wäre deutlich 
mehr drin gewesen.
Trotz krankheitsbedingter Ausfälle konnte die SGH 
am Heimspieltag am 10. November ihre Fans mit 
einem starken Doppelerfolg begeistern. Zunächst 
gelang ein umkämpfter 3:1-Sieg (31:29, 25:22, 
19:25, 25:20) gegen die dritte Mannschaft der VSG 
Mannheim. Im zweiten Spiel gegen die TSG Blan-
kenloch 3 ließ die Mannschaft nichts anbrennen 
und fuhr einen souveränen 3:0-Erfolg (25:16, 25:21, 
25:20) ein. 
Nach vier Spielen steht die SGH damit mit zwei 
Siegen und zwei Niederlagen im Mittelfeld der Ta-
belle – mit der Chance, sich bei den kommenden 
Spieltagen in der hart umkämpften Top 3 der Liga 
zu platzieren. 

VOLLEYBALL-DAMEN FEIERN ZWEI 
HEIMSIEGE

Die D1 sicherte sich vorübergehend die Tabellen-
führung in der Verbandsliga. Fünf der möglichen 
sechs Punkte gingen am Samstag, dem 23.11., auf 
das Konto der SG Hohensachsen.
An ihrem Heimspieltag am Samstag startete die 
SGH gegen das Tabellenschlusslicht SSC Karlsru-
he. Nahezu fehlerfrei spielten die Hohensachsene-
rinnen gegen die nur zu sechst angereisten Karls-
ruher Gäste. Druckvolle Aufschläge, eine stabile 
Annahme und ordentlich Zug im Angriff – das Team 

bei den vorherigen Niederlagen und am Ende heißt 
es wieder 0:2. Vor allem auf mangelnde Motivation 
und Energie führt Trainer Benedikt Ditschmann die 
Niederlagen zurück: „Die Spieler taten sich mit den 
langen Pausen zwischen den Spielen schwer und 
fanden dann nicht mehr ins Spiel“. Mit mehr Kons-
tanz im Spielaufbau und mehr Willenskraft will das 
Team zurück auf die Erfolgsspur.

LANGE SPIELTAGE FÜR DIE VOLLEY-
BALL-JUGEND

Die U18-Jugendmannschaften blicken auf ereig-
nisreiche Spieltage zurück. Am Ende belegen die 
Jungs Platz 6 und die Mädels landen auf Platz 5.
Müde Gesichter beim Volleyballnachwuchs – bereits 
früh morgens ging es am Sonntag, dem 17.11., los. 
Die männliche U18 machte sich auf den Weg nach 
Karlsruhe, die U18-weiblich reiste nach Eberbach.

Vier Spiele standen der weiblichen U18 bevor

Spiel eins gegen den SV Sinsheim 2 verschläft die 
Mannschaft und muss sich deutlich mit 0:2 ge-
schlagen geben. In den weiteren Spielen zeigen sie 
dann eine klare Leistungssteigerung. Mit mehr Be-
wegung und mehr Zug zum Ball kommt es zu span-
nenden Ballwechseln. Gegen die VSG Mannheim 
waren die Sätze schon knapper, auch wenn am 
Ende wieder ein 0:2 steht. Dann im Spiel gegen den 
VC Walldorf endlich der hart erkämpfte Satzgewinn 
– im Tie-Break halten die Nerven aber nicht und die 
Mädels geben das Spiel mit 1:2 ab. Auch im letzten 
Spiel gegen den TV Eberbach reicht es nicht zum 
Sieg aber immerhin zu zwei sehr knappen Sätzen. 
Die Mädels äußerten sich nach ihrem Spieltag den-
noch positiv: „Wir müssen unsere Kommunikation 
verbessern und präziser spielen. Wenn wir unsere 
Konzentration konstant hochhalten können, folgen 
bestimmt bald auch Siege für uns.“

Nach ihrem Aufstieg durfte sich die U18-männlich 
nun in der Verbandsliga beweisen – spielte jedoch 
in allen Spielen unter ihren Fähigkeiten 

Drei Niederlagen hagelt es für die jungen Spieler, die 
im Training eigentlich große Fortschritte gemacht 
haben. Alle drei Spiele geben die Hohensachsener 
mit 0:2 ab. Sowohl gegen die Baden Volleys als auch 
den TV Bühl läuft der erste Satz gut und die SGH 
spielt sich bis auf wenige Punkte an die Gegner he-
ran. In Satz zwei dann jeweils der Einbruch: über 
13 und 12 Punkte kommen die Jugendspieler nicht 
hinaus. Im Platzierungsspiel gegen die SG Ketsch/
Brühl sind die jungen Spieler mit dem Kopf noch 



VOLLEYBALLHANDBALL

Aber auch der Rest der Teams steht nach knapp 
der Hälfte der Runde sehr gut da. Entsprechend 
unserer Zielsetzung, eine Spielgemeinschaft für 
den Breitensport und Spitzenhandball anzubieten, 
sind wir in Plan. Obwohl uns natürlich auch eini-
ge Kinder und Jugendliche in den ersten Monaten 
verlassen haben, sehen wir die S3L Handball als 
Anziehungspunkt für den Jugendhandball an der 
Bergstraße. Viele positive Rückmeldungen, beson-
ders und vor allem im Jugendbereich von Spie-
lern, Eltern und Verantwortlichen bestärken uns in 
unserem Vorhaben.
Immer noch „fremdeln“ viele Menschen aus bei-
den Lagern mit der neuen Gemeinsamkeit. Und 
es sind einfach viele (teilweise immer noch neue) 

KEIN EINFACHER WEG FÜR DIE S3L 
HANDBALL, ABER IN JEDEM FALL DER 
RICHTIGE! 

Seit Anfang September sind 25 Mannschaften der 
S3L Handball mit über 300 Handballerinnen und 
Handballern in ihre erste gemeinsame Saison 
2024/25 gestartet. 

Diese Zahlen allein belegen, welcher Mammutauf-
gabe sich die Verantwortlichen der neuen Hand-
ball-Spielgemeinschaft an der Bergstraße stellen. 
Doch man kann durchaus davon sprechen, dass 
der sportliche Start geglückt ist. Im aktiven Be-
reich gibt es sowohl Licht als auch Schatten, aber 
alles in allem befindet man sich auf einem guten 
Weg.
Im Jugendbereich, auf dem bekanntlich ein beson-
derer Fokus der sportlichen Leitung liegt, verfügt 
man in allen Altersklassen über Teams, die entwe-
der vorne mitspielen oder zumindest mit sehr viel 
Spaß bei der Sache sind. Mit der mA-Jugend (Ba-
dische Oberliga), mB-Jugend (Regionalliga-Baden-
Württemberg), mC-Jugend (Badische Oberliga), 
mD-Jugend (Landesliga) und unserer weiblichen 
C-Jugend (Bezirksliga) haben wir Mannschaften, 
die sowohl in den höchsten Spielklassen unter-
wegs sind als auch ganz vorne in der Tabelle mit-
mischen und um den Titel mitspielen. 

Das S3L Big Picture mit einem Großteil unserer Spielerinnen und Spieler. 

Szenen aus dem Spitzenspiel der männlichen B-Jugend in der Regionalliga 
BW gegen die Rhein-Neckar Löwen, das nach einem spannenden Spiel vor 
großer Kulisse mit 23:25 leider und völlig unnötig verloren ging.

Unsere weibliche C-Jugend, mit 15:1 Punkten und einem Torverhältnis 
von 272:118 Toren ungeschlagener Halbzeitmeister der Bezirksliga. Eine 
tolle Truppe, die mit jeder Menge Spaß und Engagement dabei ist!

Aufgaben, die Tag für Tag und Woche für Woche 
durch zumeist Ehrenamtliche zu erfüllen sind. Al-
lein der organisatorische Aufwand von der Spiel-
tags-Planung und Umsetzung über die Bewirtung 
bis hin zur Ausstattung bringt alle Helferinnen und 
Helfer immer wieder an ihre Belastungsgrenzen. 
Vielleicht war man in manchen Themen ja zu blau-
äugig. Oder vielleicht haben wir manche Dinge 
auch unterschätzt. Klar ist, dass wir insgesamt mit 
mehr Unterstützung gerechnet haben, sei es auf fi-
nanzieller oder organisatorischer Ebene. So bedarf 
es weiterhin großer Anstrengungen, um die defi-
nierten Ziele nachhaltig im Auge zu behalten und 
zu erreichen. Dennoch glauben alle Verantwort-
lichen nach wie vor fest an dieses „Projekt“. Und 
dass aus dem Projekt mittelfristig ein fester und 

nicht mehr wegzudenkender Bestandteil an der 
Handball-Bergstraße wird.
Deshalb auch unser Aufruf an alle Freunde des 
Handballsports. Glaubt an unsere Arbeit, kommt 
selbst in die Hallen und überzeugt euch davon, mit 
wieviel Spaß die Mannschaften bei der Sache sind. 
Feuert unsere Teams an, habt Spaß mit Gleichge-
sinnten und helft mit bei der Umsetzung der Ziele 
und Träume für die Kinder und Jugendlichen. Wir 
können jede helfende Hand und jeden Cent gebrau-
chen. Jeder ist in der S3L-Familie willkommen, hier 
ist für jeden Platz. Kommt und erlebt die Power des 
Handballs und der Gemeinschaft.

Euer Team der S3L Handball-Spielgemeinschaft



setzte sich Markus Volk (Jg. 94) mit 1802 Punkten 
gegen seinen Bruder  Christian (Jg. 96) mit 1.801 
Punkten durch und entschied somit das Familien-
duell für denkbar knapp für sich. Die Plätze 4 bis 8 
belegten Roman Herkommer (Jg. 08), Jens Scheff-
ler (Jg. 90), Benjamin Jäger (Jg. 08), Alan Esterlein 
(Jg. 13).
Traditionell durften auch in diesem Jahr die Fa-
milienstaffeln (3 * 50 m Freistil mixed) nicht feh-
len. Hier gewannen „Die Völker“ (Familie Volk mit 
Christian, Luisa und Markus) in 1:50,08 min. vor 
Familie Baum (1:53,30 min.) und Familie Kling 
(2:07,75 min.). Die Plätze 4 bis 7 gingen an „Die 
Heri’s“ (Familie Herkommer), Familie Lill, Familie 
Wendler und Familie Eder. 
Mit etwas Wehmut – muss sich die Schwimmab-
teilung doch von „ihrem“ Hallenbad verabschieden 
-endete ein toller Nachmittag mit bester Stim-
mung während der Wettkämpfe, auch für Ver-
pflegung war bestens gesorgt. Vielen Dank hier 
nochmal an alle, die zu unseren vorerst letzten 
Vereinsmeisterschaften im Viktor-Dulger-Bad bei-
getragen haben, ob als Teilnehmer, Kampfrichter, 
Essenslieferanten, Anfeuerer o. ä. …. Wir sehen 
uns hoffentlich im Herbst 2025 in neu sanierten 
Hallenbad. (AnS)

VEREINSMEISTERSCHAFTEN SCHWIMM- 
ABTEILUNG SG HOHENSACHSEN

Lisa Kohl, Svenja Huke, Julian Scheiba und Leo 
Schaller Vereinsmeister

Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften fanden 
aufgrund der bevorstehenden Sanierung des 
Viktor-Dulger-Bades dieses Jahr ausnahmsweise 
etwas früher im Jahr statt. Knapp 30 Aktive gingen 
letztmalig im „alten“ Hallenbad auf Punktejagd, 
wobei je 50 m Schmetterling, Rücken, Brust und 
Freistil sowie 100 m Lagen geschwommen wur-
den. 
In der Wertung weibliche Jugend Jahrgang 2014 
und jünger stand Lisa Kohl (Jg. 14) souverän mit 
417 Punkten ganz oben auf dem Treppchen, Platz 
2 ging an Liv Ryser (Jg. 14) mit 339 Punkten und 
Zoe Lill  (Jg. 15) vervollständigte das Podest mit 
196 Punkten auf Platz 3. Knapp auf Platz 4 been-
dete Mika Riemer (Jg. 14) mit 190 Punkten den 
Wettkampf, gefolgt von der jüngsten Teilnehmerin 
Maila Menga (Jg. 16) mit 172 Punkten. 
Die Wertung der Frauen Jahrgang 2013 und älter 
gewann wie im Vorjahr Svenja Huke (Jg. 07) mit 
1.838 Punkten, auf Platz 2 folgte Lea Blaue (Jg. 06) 
mit 1.773 Punkten und Platz 3 ging an Marie Noe 
(Jg. 10) mit 1257 Punkten. Auf den Plätzen 4 bis 9 
sortierten sich Tabea Maestre (Jg. 11), Martha Ma-
estre (Jg. 08), Sofia Kling (Jg. 13), Mathilde Prüfer 
(Jg. 11), Emilia Tremmel (Jg. 12) und Hannah Baum 
(Jg. 09) ein.
Sieger bei der männlichen Jugend Jahrgang 2014 
und jünger wurde Julian Scheiba (Jg. 14) mit 245 
Punkten vor dem zweitplatzierten Klaus Kraemer 
(Jg. 14) mit 180 Punkten und Platz 3 ging an Emir 
Aran (Jg. 14) mit 106 Punkten. Dahinter folgten auf 
Platz 4 Julian Witte (Jg. 15) mit 86 Punkten, nur 
zwei Punkte weniger sammelte Ferdinand Möhrle 
(Jg. 15) und landete somit auf Platz 5 und Platz 
6 belegte der jüngste Teilnehmer Jonas Wendler 
(Jg. 17).
Vereinsmeister bei den Männern in der Wertung 
2013 und älter wurde in diesem Jahr Leo Schaller 
(Jg. 07) mit 1910 Punkten, dahinter entbrannte ein 
spannender Kampf um die Plätze 2 und 3, hierbei 

ling, Rücken und Freistil. Taras Hornik (Jg. 08) war 
über je 100 m Brust, Schmetterling und Freistil auf 
5. Plätze abonniert und nahm noch an den Vorläu-
fen über e 50 m Schmetterling, Brust und Freistil 
teil.
Insgesamt war das Trainerteam mit den Leistun-
gen seiner Schützlinge zufrieden, viele Bestzeiten 
lassen auf weitere Medaillen im nächsten Jahr 
– hoffentlich dann ohne Wetterkapriolen hoffen. 
(AnS)

SCHWIMMER DER SG HOHENSACHSEN 
BEIM SYNTAX SWIM CUP IN WEINHEIM

Am 29.06. und 30.06.24 nahm ein 11-köpfiges 
Team der SG Hohensachsen im Weinheimer Frei-
bad Gorxheimer Tal am Syntax Swim Cup teil, der 
von der Schwimmabteilung der TSG 1862 Wein-
heim ausgerichtet wurde. Ein interessantes Wett-
kampfformat mit Qualifikationsläufen, Viertel- und 
Halbfinals und Finalläufen auf allen 50 m Strecken 
versprach spannende Wettkämpfe. Gemeldet wa-
ren insgesamt 339 Aktive aus 14 Vereinen, die 
1411 Starts absolvierten. 
Nach extremer Hitze am Samstag bei über 30°C 
änderten sich die Wetterbedingungen am Sonntag 
nach einem Temperatursturz um 10°C und Regen 
drastisch, sodass zwei gesundheitlich angeschla-
gene Aktive den Wettkampf früher beendeten. 
Die Teilnehmer der SG Hohensachsen gewannen 
dreimal Gold, einmal Silber und 6 mal Bronze. Ei-
nen kompletten Medaillensatz ergatterte hierbei 
Greta Fiebranz (Jg. 14), sie gewann Gold über 100 
m Brust, Silber über 50 m Brust und Bronze über 
50 m Freistil. Emilia Tremmel (Jg. 12) siegte auf 
50 m Brust und Marie Noe (Jg. 10) stand über 50 
m Rücken ganz oben auf dem Podest. Sofia Kling 
(Jg. 13) wurde mit Silber über 100 m Freistil be-
lohnt, sie gewann zudem noch Bronze auf der 
100 m Bruststrecke. Dreimal Bronze ging an Leo 
Schaller (Jg. 07) über 100 m und 200 m Freistil 
sowie über 100 m Rücken. Auf den 50 m Freistil 
schaffte es Leo in schnellen 0:29,05 min. in die 
Finalläufe, im Viertelfinale blieb er ebenfalls un-
ter der 30-Sekunden-Marke, schied jedoch leider 
aus. Ebenfalls zu den Bronzemedaillengewinnern 
durfte sich Marie Streich (Jg. 11) zählen, sie wurde 
über 50 m Brust Dritte. 
Knapp am Podest vorbei schwammen diesmal 
noch Mathilde Prüfer (Jg. 11), sie wurde 4. über 
50 m Freistil. Ihren ersten Schwimmwettkampf 
absolvierte Liv Ryser (Jg. 14) mit Bravour, Platz 
5 über 50 m Freistil in Bestzeit lassen nächstes 
Jahr auf eine Medaille hoffen. Svenja Huke (Jg. 07) 
schwamm die Vorläufe über je 50 m Schmetter-

SCHWIMMEN



SCHWIMMGRUPPEN „AUSGELAGERT“ 
WÄHREND DER 
HALLENBADSANIERUNG

Eine besondere logistische Herausforderung 
war in diesem Sommer die Organisation unse-
res Trainingsbetriebes aufgrund der Sanierung 
des Viktor-Dulger-Bades. Es war nicht ganz ein-
fach, alle Trainingsgruppen ihren verschiedenen 
Anforderungen/Bedürfnissen entsprechend an 
anderen Orten unterzubringen… nach intensiven 
Bemühungen war dann rechtzeitig zum Ende der 
Sommerferien alles in trockenen Tüchern und die 
verschiedenen Gruppen konnten in den Hallenbä-
dern Weinheim, Heddesheim und Viernheim ihren 
Trainingsbetrieb wieder aufnehmen. Besonders 
stolz sind wir, dass
wir die Ausbildungskurse für unsere kleinsten 
Schwimmkinder über das SwimStar-Programm 
weiter
gewährleisten können (die Vormerklisten für 
Sommer 2025 sind offen)  und die Teilnahme 
an Schwimmwettkämpfen auch während der 
Schließung unseres Hallenbades möglich ist. Hier 
nochmal ein besonderer Dank an alle, die an der 
Organisation beteiligt waren und einen ebenso 
besonderen Dank unseren Kooperationspartnern, 
die uns die Aufrechterhaltung unseres Trainings-
betriebes möglich machen. 
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Verein zur Förderung des Hallenbades Hohensachsen (e.V.)

Ja, ich will Fördermitglied werden ab ......................................

Name: .......................................................................................

Vorname: .......................................................................................

Geb.-Datum: .......................................................................................

Straße: .......................................................................................

PLZ/Ort: .......................................................................................

Telefon: .......................................................................................

Zugehörigkeit: � Schule

� SG Hohensachsen

� Tauchclub Hohensachsen

� ..................................................................................

Beitrag: Euro 2,50 pro Monat

Ermächtigung für Bankeinzug

� halbjährlich � jährlich

Konto-Nr.: .......................................................................................

Bankleitzahl: .......................................................................................

Bankname: .......................................................................................

Datum: ................ Unterschrift:.......................................................................

Wichtig

wie nie zuvor

für das

Hallenbad

Hohensachsen.



DEZEMBER

01.12. Heide, Greuner

01.12. Silvia Cremer-Dohmen  

03.12. Hilde Wallat 

05.12 Carla Schmitt-Schubert 

06.12. Klaus Sauer 

07.12. Christel Hornberg 

07.12. Renate Kolb  

09.12. Josef Schneider

09.12. Christa-Maria Kurtze 

10.12. Hans-Peter Heider 

11.12. Anni Glock  

13.12. Horst Jägerfeld 

13.12. Brigitte Krämer

14.12. Christiane Rodemich 

17.12. Barbara Karsch

19.12. Gerlinde Kitzmann 

20.12. Ludwig Rauh 

21.12 Beate Platz 

22.12. Klaus Häfner

22.12. Wolfgang Müller

23.12. Karl Friedrich Kippenhan 

25.12. Waltraud Zillich

25.12. Claudia Stapf 

25.12. Steffen Hans 

29.12. Klaus Walz

29.12. Viktor Stahl  

31.12. Lothar Kolb  

 

JANUAR

01.01. Elisabeth Mayer  

02.01. Gerd Schmitt  

04.01. Kurt Schmitt

05.01. Gertraud Köhler

05.01. Frank Koslowski  

09.01. Gerda Fath   

15.01. Liane Laudenklos 

16.01. Ilona Guthier-Volk 

 

17.01. Elfriede Neubauer   

18.01. Maria Flächsenhaar

20.01. Birgit Pfleger-Dorn  

21.01. Adelheid Bieberstein  

26.01. Reinald Schneller

28.01. Andreas Pohlmann  

31.01.  Lilli Beetz 

FEBRUAR

02.02. Sabine Scheuring

02.02. Volker Judith 

02.02. Sonja Kühn  

03.02. Dr. Gerhard  Reiss  

05.02. Mathilde Gaber   

06.02. Reiner Feest  

06.02. Agathe Hahn   

06.02. Klaus Sekol  

13.02. Gretel Förster 

13.02. Horst Raule 

13.02. Thomas Simon

15.02  Juliana Durst  

16.02. Hilde Kippenhan  

16.02. Marianne Sebastian 

16.02. Peter Dohmen 

18.02. Brigitte Haag

19.02. Ulrike Mutschler 

19.02. Doris Schmitt   

20.02. Günter Meyer

20.02. Ingrid Möllers 

21.02 Birgit Wiedemann  

22.02. Monika Schmitt

23.02. Martina Nesper-Brock

WIR
GRATULIEREN

MÄRZ

08.03. Robert Kratzer 

09.03. Adolf Schwöbel  

11.03. Bernd Förster 

11.03. Edith Müller 

12.03. Winfried Bleckmann  

12.03. Ewald Kitzmann

13.03. Gisela Stredak

13.03. Franz Weingart

15.03. Klemens Kronauer

16.03. Agnes Schollenberger 

16.03. Wolfgang Weiss 

17.03. Angelika Ehry 

17.03. Carlonin Fiedler 

18.03. Helga Schork  

20.03. Gerhard Drefs 

21.03. Michael Becker

22.03.  Sigrid Schneider

22.03. Helmut Reibold 

24.03. Elke Landau  

25.03. Dietrich Bertsche  

25.03. Dr. Jutta Storch

25.03. Hendrik Lund 

27.03. Susanne Fröhner  

29.03. Winfried Landau 

30.03. Lothar Götzmann

APRIL

01.04. Christel Schneider

01.04. Walter Spengler

02.04 Christiane Pohlmann 

02.04. Volker Moll

02.04. Ilse Schuhmacher

02.04. Christiane Pohlmann 

13.04. Friedhelm Koehler  

15.04. Erika Schimitschek 

16.04. Werner Flöcks

16.04. Bernd Lauterbach 

18.04. Uwe Janssen 

19.04. Edith Gentz  

22.04. Hans Georg Opitz 

27.04. Christel Hirschenauer 

27.04. Eberhard Jochim

27.04 Heinz Zoller

29.04 Christian Mutschler

 

MAI

01.05. Otfried Ramdohr

01.05. Katrin Kumpf  

03.05. Peter Bontenakel

03.05. Marlies Kappey  

05.05. Angelika Meier 

07.05. Inge Baranowski 

10.05. Ursula Nothnagel 

11.05. Erwin Ebenfeld  

11.05. Margitta Padberg 

12.05. Dieter Drabant  

13.05. Dieter Jochim 

13.05. Anne Kathrin Metzendorf

21.05. Manfred Kasper 

26.05. Gerhard Pflästerer  

29.05. Hans Alois Dresel 



Damit unsere Kinder
cool bleiben können.
Wir bringen die Zukunft
zum Leuchten.
Für uns ist Nachhaltigkeit mehr als nur ein
Herzensthema. Es ist zentraler Bestandteil
unserer Arbeit. Ob es um Geldanlagen
oder die Finanzierung von
energieeffizientem Bauen geht: Wir
kümmern uns. Mehr Infos erhalten Sie
unter spkrnn.de/nachhaltigkeit

Weil’s ummehr als Geld geht.


